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Unsachgemäße Grundsanierung in den 1990er Jahren sorgte beinahe für den Totalverlust des historischen Gebäudes

WILSTER „Das alte Rathaus hatte große
Schäden und war eigentlich schon dem
Verfall preisgegeben“, erzählt Wilsters
BürgermeisterWalter Schulz. Erbaut im
Jahr 1585 gehört es zu den wenigen öf-
fentlichen Bauwerken in Schleswig-
Holstein, deren historischeWurzeln bis

ins ausgehende Mittelalter reichen. In
den 1990er Jahren wurde das Gebäude
bereits einmal grundsaniert. Offen-
sichtlich eine unsachgemäße Sanie-
rung,weißWalter Schulz, die später fast
den Totalverlust bedeutet hätte. „Es
wurden damals erhebliche bautechni-
sche Fehler gemacht“, sagt der Bürger-
meister, die mit der Gründung des Ge-
bäudes auf dem Kleiboden genau so zu
tun hätten wie mit der unsachgemäßen
Ausmauerung des Fachwerks und der
Nutzung nicht abgelagerten Holzes für
das Ständerwerk. „Es half nichts, da

mussten wir neu ran.“
Inzwischen ist die Sanierung weit ge-

diehen und das alte Rathaus gehört zu-
sammen mit der barocken Sankt Bar-
tholomäus-Kirche wieder zu den abso-
luten architektonischen Schmuckstü-
cken dieses Mittelzentrums im Kreis
Steinburg. Organisiert und überwacht
wird die Sanierung von der Wewelsfle-
ther Architektin Christine Scheer, die
sich auf historische Gebäude speziali-
siert hat.
„Die Sanierung ist aber das eine Prob-

lem, die weitereNutzung jedoch ein an-
deres“, soWalter Schulz. Parallel zu den
Bauarbeiten musste also auch ein inno-
vatives Nutzungskonzept entwickelt
werden, das demGebäude gerecht wer-
den kann.
Im Obergeschoss wird künftig die so

genannte Doos´sche Bibliothek einge-
richtet, eine überaus kostbare Bürger-
bibliothek „aus der Goethezeit“ mit
2700 Büchern vieler Wissensgebiete,
die Etaträtin Doos der Stadt Wilster
1829 testamentarisch vermachte. Gäs-
tegruppen sollen das Rathaus ebenfalls
besuchen können, aber auch für Veran-
staltungen – beispielsweise Hochzeiten
und Gemeinderatsitzungen – soll es ge-
nutzt werden können. Durch die Stadt-
führer sollen künftig auch Führungen
durch das Alte Rathaus angeboten wer-
den.
„Wir sindüberzeugtdavon, dassunse-

re Maßnahmen nachdrücklich zu einer
BelebungdesAltenRathauses beitragen
werden“, ist Bürgermeister Schulz je-
denfalls sicher. Wolfgang Henze Erstrahlt in neuer Schönheit – das Alte Rathaus vonWilster. HENZE (3)

BürgermeisterWalterSchulz imAltenRat-
haus vonWilster.

KREMPE Die amtsangehörige Stadt
Krempe ist mit rund 2500 Einwohnern
der zweitkleinste Ort in Schleswig-Hol-
stein mit Stadtrechten. Ringförmig lie-
gen dabei die Gemeinden der Kremper-
marsch rund um ihren Zentralort. Das
Ortsbild von Krempe wird durch eine
Vielzahl historischer Bauten geprägt.
DenMittelpunktderStadtbildetdasRe-
naissance-Rathaus von 1570, das zu den
schönsten Rathäusern des Landes ge-
hört.RundumdasRathausbefindet sich
der fast vollständig von Altbauten um-
standene Marktplatz. Weitere histori-
sche Gebäude sind die Kirche, der Kö-

nigshof vonChristian III. und das eben-
falls unter Denkmalschutz stehende
ehemalige Amtsgericht. Und genau um
dieses ehemalige Amtsgericht geht es,
denn das wunderschöne Haus, in den
letzten Jahren wurde es als Schule ge-
nutzt, drohte zu verfallen, während
gleichzeitig etliche öffentliche Einrich-
tungen, aber auch Vereine und Verbän-
de, über das gesamte Gemeindegebiet
verteilt sind.
„Wir brauchten also einen Plan, um

das ehemalige Amtsgericht zu erhalten,
aber auch einen Plan, um die öffentli-
chen Einrichtungen, Vereine und ver-

bände nachMöglichkeit auf ei-
nen Standort zu konzentrie-
ren“, erzählt Bürgermeister
Volker Haack. Und diese bei-
den Notwendigkeiten legten
schließlich den Grundstein für
das Aktiv-Region-Leuchtturm-
projekt „Haus der Kremper-
marsch“.
Seit geraumer Zeit wird das

einstige Amtsgericht jetzt be-
reits saniert, um es nach Fer-
tigstellung als zentrales öffent-
liches Gebäude für die Region
zu nutzen. „Die Finanzierung
war trotzmöglicherUnterstüt-
zung durch die AktivRegion
Steinburg ein großes Problem,
daswir aber durch denVerkauf
vorhandener stadteigener Ge-
bäude lösen konnten. Archi-
tektin Birgitt vonAppen plante
das „Amtsgericht“ schließlich
derart aus, dass dort künftig
Stadtbücherei, Bauhof, Frei-
willige Feuerwehr, Jugendfeu-
erwehr, Stadtkapelle, Volks-
hochschule, Sportverein,
Haus- und Grundeigentümer-
verein, Kulturverein und Bür-
gerverein eine neue Heimstatt
finden werden. „Wir erreichen
dadurch auch eine erhebliche
Einsparung an Betriebsmit-
teln“, erläutert Bürgermeister
Haack. „Neben einerVerbesse-
rung der Wirtschaftlichkeit
wollen wir vor allen Dingen
aber ein neuesGemeinschafts-
gefühl erzeugen, damit sich die
Menschennochmehrmit ihrer
Region identifizieren.“

whe

Vor dem künftigen „Haus der Krempermarsch“ in Krempe: Bürgermeister Volker Haak
und Architektin Birgitt von Appen.
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• Wissen

• Können

• Leidenschaft

Dithmarscher Str. 41

25761 Büsum

(04834) 2515�

Lise-Meitner-Str. 9

25524 Itzehoe

(04821) 7373- 0�

Die nettesten

Camper der Region

treffen sich am

10./11. März ...
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... zum Frühlingserwachen
Sa.+ So. 9-17 Uhr

unterelbe & auenland
holstein

Kostenlos bestellen unter 0 41 24 - 6 04 95 92
Die neuen Broschüren 2012 sind da!

www.holstein-tourismus.de

*Freizeitmagazin

*entdeckerkarte
mit den schönsten
Rad- und Spaziertörns

mit den besten
Ausflugszielen

Garagentore · Torantriebe · Garagen · Aluminiumzäune
Sichtschutz · Stahlmattenzäune · Markisen · Rollläden
Insektenschutz · Terrassendächer · Haustüren · Vordächer
Rode GmbH · Edendorfer Str. 139 · 25524 Itzehoe · Tel. 04821 - 7 55 08 · www.rode-itzehoe.de

KARL-HEINZ

Dachdeckerei GmbH
BRAASCH Ausführung

sämtlicher Dacharbeiten

Karl-Heinz Braasch · Dachdeckerei GmbH
Schenefelder Chaussee 81 · 25524 Itzehoe
Tel. 0 48 21 / 4 11 74 · Fax 4 10 84
info@dachdecker-braasch.de
www.dachdecker-braasch.de

Karsten Braasch
Dachdeckermeister

Adolf-Rohde-Str. 37 · 25524 Itzehoe · Tel. 0 48 21 / 73 58-0 · Fax 73 58 58
www.maler-hansen.de

Der Service macht’s:
Renovierung aus einer Hand
Farbberatung

Individuelle Raumgestaltung
Fassaden-Gestaltung

Bodenbeläge

Helenenstraße 2a · Itzehoe ·Tel. 0 48 21 / 59 91
www.fahrrad-kaina.de

um’s Fahrrad
Damen- und Herrenfahrräder · Kinder-Fahrräder
Gebr. Fahrräder · Elektro-Fahrräder · Einräder
Laufräder · Fahrradteile · Fachwerkstatt · u.v.m.

Rund

Bücher und mehr in Itzehoe

Sparkasse.

Gut für die Region.

• Elektromotorendienst
• Pumpenanlagenbau
• Elektroinstallation

...in Ihrer Nähe
25524 Itzehoe-Edendorf

Lise-Meitner-Straße 17 · Telefon 0 48 21 / 7 40 15

NEUNEU

NEUNEU
ENERGIESPAREN MIT

WÄRMEPUMPEN

Gardinen · Sonnen- u. Insektenschutz
Polsterung · Gardinenreinigung · Plissees · Rollos

Itzehoe, Sandberg 11 · Hohenwestedt, Am Markt 6

RIESENAUSWAHL
Dekos • Ausbrenner • Stores
Wir haben die kreativen Ideen
Beratung und Planung in Ihrem Hause!

Einfach fliegen lernen!
Motorflug PPL-A und        Ultraleicht

Nähere Infos rund um den Verein und die Flugausbildung im Itzehoer Luftsportverein e.V.:
jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr im Clubhaus am Flugplatz Hungriger Wolf.

Tel. 0172 / 954 12 90 · www.fliegen-itzehoe.de

Telefonnummer für Rundflüge

04826-5065
neu


